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Freitag, 2. März. Auf der Sitzung – aber hinwärts gefahren.

Therese Schloß – hatte geschrieben, aber ich hatte den Brief nicht gelesen. Mit
Privatexamen kommt man nirgends unter – ich sage deshalb, sie sollen bei
der Partei beitreten und noch eine Staats prüfung machen und dafür 240 M.
Erzählt wie von der Frau Consul gekleidet auf dem Ball war – der Beichtvater
sehr streng.

Professor Neumayer: Fünf Minuten um nachzuschauen, findet alles in
Ordnung, bestellt auf morgen.
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